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Wichtige Termine

GGGGGoethe-Zeichnungen WWWWWilli-Sitte-Ausstellung LiMA-Tagung
„Nachdem nun auch der Landes-

regierung klar geworden ist, dass die
abhanden gekommenen Goethe-Bil-
der nicht ganz unbedeutend sind und
von möglichen zivil-, arbeits- und
strafrechtlichen Konsequenzen die
Rede ist, muss der zuständige Mini-
ster auch dem Landtag Bericht erstat-
ten. Deshalb beantragte die Links-
fraktion für die nächste Plenarsitzung
eine Stellungnahme der Landesregie-
rung zu den Vorgängen um die Zeich-
nungen aus dem Hirschhügel-Kon-
volut. Gleichzeitig soll sich die Re-
gierung auch zu ihren Vorstellungen
über die weitere Entwicklung der Klas-
sik-Stiftung äußern“, so MdL Dr. Bir-
git Klaubert, die von einer „kulturpo-
litischen Bankrotterklärung des zu-
ständigen Ministers“ sprach.

Noch bis zum 19. Dezember ist im
Heiligenstädter Literaturmuseum
„Theodor Storm“ mit den „Blättern
zur Malerei“ eine Ausstellung dreier
großer Zyklen von Tuschzeichnun-
gen Willi Sittes zu sehen (UNZ be-
richtete). Hier noch ein Nachtrag: Zur
Ausstellungseröffnung am 10. Ok-
tober hatte auch Bodo Ramelow ge-
sprochen für die Rosa-Luxemburg-
Stiftung, die die Ausstellung aus der
„Galerie in der Burg“ unterstützt. In
ihrem Mittelpunkt stehen die zwi-
schen 1979 und 1997 von Willi Sitte
geschaffenen Widmungsblätter zu
bedeutenden Künstlerpersönlich-
keiten, wie Rubens, Picasso, Goya
und Dürer. Hinzu kommen Arbeiten
des Künstlers aus dem Zeitraum von
1976 bis 1999.

Eine regionale Tagung der LiMA,
der linken Medienakademie
(www.linke-medienakademie.de),
findet am Sonnabend, den 4. De-
zember, in der Zeit von 10 bis 22 Uhr
an der Fachhochschule in Erfurt, Al-
tonaer Straße 25, statt. Wie das
„Web 2.0“ die Politik verändert, dar-
um drehen sich auch die Fachvor-
träge und Workshops der LiMA,
die unterstützt wird von der Land-
tagsfraktion der LINKEN sowie der
Thüringer Rosa-Luxemburg-Stif-
tung und der Gewerkschaft verdi.
Den Termin sollte nicht verpassen,
wer sich interessiert für Öffentlich-
keitsarbeit, Videoaktivismus, Lay-
out, Texte für Print und Online, Web
2.0 sowie Kampagnen und Guerilla
Merketing.

Landtagssitzungen:
Die nächsten Sitzungen des

Thüringer Landtags finden in der
Zeit vom 10. bis 12. November
statt.

Heißer Herbst:
Vertreter der Thüringer Links-

fraktion werden sich an den Pro-
testen gegen den Castortransport
vor Ort in Gorleben am 6. und 7.
November beteiligen. Ein weiterer
Schwerpunkt ist die für Sonn-
abend, den 13. November, in Er-
furt angekündigte Protestdemon-
stration gegen die verfehlte Sozi-
alpolitik der Bundesregierung.

Internet:
Täglich aktuelle Informationen

über die Arbeit der Thüringer
Landtagsfraktion DIE LINKE so-
wie ihre parlamentarischen Initia-
tiven sind im Internet abrufbar
unter:

www.die-linke-thl.de

Zur Ankündigung von Kultur-
staatssekretär Prof. Deufel, die
Theater- und Orchesterfinanzie-
rung zukünftig über den Kommu-
nalen Finanzausgleich regeln zu
wollen, erklärte die Kultur-
politikerin der Linksfraktion Dr. Bir-
git Klaubert: „Wie schön, dass die
Landesregierung jetzt unseren Vor-
schlag eines Kulturförderaus-
gleichs aufzugreifen scheint. Links
wirkt. Bewegt sich diese Regierung
also doch? Bisher sind die Ankün-
digungen jedoch so unkonkret,
dass sie im Gesamtbild der Äuße-
rungen aus diesem Ministerium nur
als Nebelkerzen bezeichnet werden
können.“

Erst soll für die Thüringer Kultur
ein Leitbild erarbeitet werden, das
alle Kulturbereiche einbezieht – ei-
nige Monate später hört man nichts
mehr davon. Dann sollen Arbeits-
gruppen die zukünftige Kultur-
finanzierung beraten – inzwischen
hört man nichts mehr davon. Nun
ist also eine Kulturraumförderung
‚unwahrscheinlich’ und die Finan-
zierung der Theater und Orchester
soll über den KFA geregelt werden.
Konkretes gibt es allerdings wieder
nicht. Im Gegenteil, die Regierung
hat nach wie vor keine Zahlen für
den KFA vorgelegt.

„Die Landesregierung muss end-
lich Farbe bekennen, was ihr Kultur
wert ist und konkret beschreiben,
wie die Finanzierung zukünftig ge-
staltet werden soll. Dieses lustlose
Wandeln zwischen Aussitzen und
Verunsicherung schüren darf nicht
fortgesetzt werden!“

KKKKKulturfinanzierung

Die Situation der Gedenkstätte Bu-
chenwald sowie die Perspektiven hi-

storischer Erinnerung standen im Vorder-
grund der auswärtigen Sitzung der Land-
tagsfraktion der LINKEN am 27. Oktober.
„Die Arbeit der Stiftung Gedenkstätten
Buchenwald-Dora ist ein zentraler Bau-
stein lebendiger Erinnerungskultur in
Thüringen“, unterstrich Fraktionsvorsit-
zender Bodo Ramelow während der Ver-
anstaltung.

Der Direktor der Gedenkstätte, Prof.
Volkhard Knigge, ging auf die Schwierig-
keiten bei der Förderung der Einrichtung
ein und betonte, dass es um den Erhalt
sowohl der wissenschaftlichen Arbeit in
der Einrichtung als auch um die qualifi-
zierte Betreuung von Ausstellungs-
besuchern bis hin zum baulichen Erhalt
der Gedenkstätte, wie zum Beispiel des
Mahnmals, gehe.

Beide Gedenkstätten, Buchenwald und
Mittelbau-Dora, so Prof. Knigge, gehö-
ren zu den Maßstäbe setzenden in den
Bundesrepublik, deren Arbeit und Aus-
strahlung aber nur auf wenigen Schul-
tern liege. Sie seien „ein ‚Scheinriese’ in
einer Situation haushalterischer Knapp-
heit“. Die angekündigten 500.000 Euro
pauschale Kürzungen werden die „Sche-
re weiter auseinandergehen“ lassen und
gefährden den Fortgang wichtiger Pro-
jekte. So soll die Ausstellung der Gedenk-
stätte, vor 15 Jahren als Weg weisende
eröffnet, durch eine neue abgelöst wer-
den. Allerdings ist das Drei-Millionen-
Projekt „im Moment storniert“.

Knigge betonte die Bedeutung der
Gedenkstättenarbeit – „jenseits des
Erinnerungsbegriffs“. Historische und
politische Neugier der Jugendlichen soll
geweckt werden. „Im Kern geht es um die
Frage, wie Menschen zu Tätern werden
und andere zu Opfern machen.“ Dabei
setzen sie „voll und ganz auf forschen-
des und denkendes Lernen jenseits aller
Moralisierung“. Die angestrebte Auswei-
tung des pädagogischen Angebots müs-

Fachlich fundierte Gedenkstätten-
arbeit muss erhalten bleiben
Fraktion vor Ort im Gespräch mit Prof. Volkhard Knigge in der Gedenkstätte Buchenwald

se qualifiziert vonstatten gehen. Und dazu
bedürfe es eben auch der notwendigen
Mittel, „dass wir arbeitsfähig bleiben“, wie
der Gedenkstättendirektor unterstrich.
Birgit Klaubert bedauerte es, dass die
Landesregierung auf ihre Anfrage zur Er-
arbeitung eines neuen Thüringer
Gedenkstättenkonzepts noch nicht geant-
wortet habe.

Bezüglich seiner Arbeit in der
Historikerkommission und hinsichtlich
des „SED-Bereichs“ mahnte Prof. Knig-

ge eine „Versachlichung durch wissen-
schaftliche Fundierung“ an und warnte
vor drohenden Verschiebungen z.B. mit
Blick auf die Pläne in Mödlareuth mit ei-
nem „Museum als Schwarzbuch des
Kommunismus“. Fraktionsvorsitzender
Bodo Ramelow sprach von einer „poli-
tisch-instrumentellen Waffe“ und beton-
te die Auffassung der LINKEN, „an au-
thentischen Orten authentische Erinne-
rungskonzeptionen“ umzusetzen. Das be-
treffe auch Point Alpha. Hier sollte, wie
Knigge sagte, „die Geschichte des Kal-
ten Krieges nicht mit den Mitteln des
Kalten Krieges erzählt werden“.

Eine immer größere Bedeutung gewinnt
die Arbeit mit den Nachgeborenen. Bodo
Ramelow, der Enkel auf den Spuren ihrer
Großväter erlebte, sprach von einer
„Traumatisierung in den Familien“ und

Volkhard Knigge berichtete über ihre Be-
mühungen, „die Angehörigen sorgfältig
zu begleiten bei ihrem Gedenkstätten-
besuch“. Sie seien „privilegierte Ge-
sprächspartner“. DIE LINKE-Fraktion
und Partei wolle sich in die Verantwor-
tung nehmen lassen und „Enkel-Treffen“
unterstützen, so Ramelow. „Wir können
nur so sorgfältig wie möglich mit Ihnen
umgehen“, reagierte Knigge auf das An-
sinnen von Elke Pudszuhn, Landesvor-
sitzende des Thüringer Verbandes der

Verfolgten des Naziregimes/Bund der An-
tifaschisten, die LAG in den Häftlings-
beirat aufzunehmen. Zugleich warb sie vor
den Regionalvertretern der LINKEN für
die Wanderausstellung des VVN-BdA
„Neofaschismus in Deutschland“, die seit
2. November im Rathaus Eisenach zu se-
hen ist. Der Besuch der sehr eindrucks-
vollen Ausstellung zur Geschichte der Ge-
denkstätte Buchenwald, durch die der
stellvertretende Leiter der KZ-Gedenk-
stätte Buchenwald, Rikola-Gunnar Lütt-
genau, sehr engagiert führte, bildete den
Abschluss dieser bewegenden Frakti-
onssitzung der LINKEN vor – außerge-
wöhnlichem und mahnendem – Ort. „Wir
werden mit Ihnen in der Arbeit auch wei-
terhin sehr verbunden sein“, betonte der
Fraktionsvorsitzende.

A. Rudolph



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts false
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /FuturaMdCnBT
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /KOR <FEFFd5a5c0c1b41c0020c778c1c40020d488c9c8c7440020c5bbae300020c704d5740020ace0d574c0c1b3c4c7580020c774bbf8c9c0b97c0020c0acc6a9d558c5ec00200050004400460020bb38c11cb97c0020b9ccb4e4b824ba740020c7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c2edc2dcc624002e0020c7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b9ccb4e000200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe7f6e521b5efa76840020005000440046002065876863ff0c5c065305542b66f49ad8768456fe50cf52068fa87387ff0c4ee563d09ad8625353708d2891cf30028be5002000500044004600206587686353ef4ee54f7f752800200020004100630072006f00620061007400204e0e002000520065006100640065007200200035002e00300020548c66f49ad87248672c62535f003002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d5b9a5efa7acb76840020005000440046002065874ef65305542b8f039ad876845f7150cf89e367905ea6ff0c4fbf65bc63d066075217537054c18cea3002005000440046002065874ef653ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000520065006100640065007200200035002e0030002053ca66f465b07248672c4f86958b555f3002>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


